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Schaufahren in Ellerau  ( von Wolf-Rüdiger Berdrow) 
 
Am 08.Juni 2008 hatten die Modellbaufreunde von Albatros Ellerau zum Schaufahren ein-
geladen. Da Ellerau nur ein paar Kilometer von unserer Wohnung entfernt ist, packte ich 
meine „Hudson Sound“ ein und fuhr nach Ellerau. Gegen 10:00 Uhr traf ich dort ein und 
hatte Probleme, einen Parkplatz zu finden. Es war nicht nur das Schaufahren, sondern 
auch das Gemeindefest an diesem Sonntag. Ich fand dann aber ein Plätzchen und hatte 
nur einen kurzen Weg zum Wasser. Es war schon einiges los, und mit Mühe konnte ich 
mein Modell auf einem Tisch abstellen. Vom SMC Hamburg war bis jetzt nur Peter Jan-
zowski da. Angelika und Axel kamen später auch noch. An der Startstelle herrschte Hek-
tik. Friedrich Günther bereitete den Stapellauf seines Kartonmodells „USS Indianapolis“ 
vor. Das über 3m lange Modell sollte heute getauft und zu Wasser gelassen werden. Es ist 
das größte schwimmfähige Kartonmodell der Welt.  
 
Nachdem alles fertig und das Fernsehen bereit war, taufte die zukünftige Landrätin das 
Schiff, und es rutschte ins Wasser. Leider war die Kamerafrau nicht so schnell und hatte 
noch die Landrätin im Visier als das Schiff bereits ins Wasser glitt. Also gab es einen Sta-
pellauf extra für das Fernsehen. Am Abend konnte man das Ganze im Schleswig-Holstein-
Magazin bewundern. Nachdem der Trubel vorbei war, konnten die anderen Modelle auf 
das Wasser. Ein Katamaranmodell war der Insel etwas zu dicht gekommen und mit einem 
Schwimmer an Land hängen geblieben. Das Bergeboot war besetzt, und so wurde das 
Modell von einem mutigen Schwimmer wieder ins Wasser geholt und sauste auch gleich 
los. Jetantriebe sind ja nicht empfindlich und so blieb alles ohne Schaden. Nur die Hose 
war nass und der Schwimmer kalt geworden. Gegen Mittag kam meine Frau zur Startstel-
le, und wir schauten uns die Stände der örtlichen Vereine und Firmen an. Eine Bratwurst 
gab es leider nicht mehr, die Grillstation hatte wohl schlecht kalkuliert. Zu gutes Wetter 
und zu viele hungrige Gäste. Am frühen Nachmittag packte ich dann mein Modell ein, und 
wir fuhren nach Hause, Wurst essen.  
  
Es war ein schöner Schippertag gewesen. Die Ellerauer Modellbauer sind ein netter Hau-
fen, und wir kennen uns ja schon seit vielen Jahren. Im nächsten Jahr feiert der Verein 
sein 25 jähriges Jubiläum. Die Modellbauer aus Uetersen und wir Hamburger sind einge-
laden, uns an der Ausstellung im Bürgerhaus zu beteiligen. Diese Einladung werden wir 
gern annehmen. � 

 

  


